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GICHT subst. m. sglt., ab 1861; ‘Rheumatismus’ – ‘reumatyzm’: [hapax]
†1861 Łoź., Sw Gicht złamał mu władzę w rękach i nogach. – nur Sw
(prow.). � Etym: nhd. Gicht subst. f. (m. n.), ‘Rheumatismus’, Gri. � Konk:
gościec subst. f., bel. seit 1620, L, zuerst geb. Cn; podagra subst. f., bel.
seit 1532, Spxvi, zuerst geb. Mącz; reumatyzm subst. m., bel. seit †1910,
Sw, zuerst geb. Swil. ❖ Auffallend ist, daß poln. gicht mit dem Wort
złamać (brechen) verwendet wird, wie dt. Gicht, besonders in der älteren
Zeit, mit brechen (Grimm 7, 7275). Dieses hängt wohl mit der alten
Vorstellung von Gicht als einem “dämonartigen Wesen, das einen Menschen
überfällt”, zusammen, wie z.B. auch bei Hexenschuß.
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